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Hrthur Wolff, Bandagen
ßüffenifrafje 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billcüsteuer
Proszeniumlogen
1 "Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittcllogc die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1, 2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1—4 erste Reihe, 5— 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett................
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2, unf" 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre................
Stehparterre................
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Hilletteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält steh die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von lü—1 Uhr au der Theaterkasse
des biadtllieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am- Tage der Vorstellungspätestens mittags \l Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d"-e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_________________________________________________________________________________I

3.60 und 0.40 = 4.—
2.70 , 0.30 n^ 3.
2.25 0.25 ^itz 2.50
2.25 „ 0.25 = 2.50
1.80 0.20 = O

2.05 '- 0.25 = 2.30
1.80 » 0.20 = 2.—

1.60 0.20 --. 1.80
1.80 0 20 = 2.—
1.60 020 = 1.80
1.80 0 20 =± 2.-
1.35 0.15 = 1.50
1.15 0.15 = 1.30
0.90 0 10 = 1.—
0 90 0.10 — 1.—
0.70 0.10 = i-.80
0.70 0.10 = 0.80
0.70 0.10 = 0 80
0.45 0.05 = 0.50
o.45 0.C5 = 0.50

Hbkrbrauerei Dorm. Rub. Dürft, Büffeiborf



6. Flieger nachr., inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaletsch
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

I _Dominikanerstraße 4, I. Etage
leaBflaBaiaiBiiHBiia

Den größten Beifall haoen. immer :
&ALAMANDM-STIIFBL

14S2 12 §S 1@ss
5alamander Schuh#ef. m.b.H. Berlin.

Niederlalfun f: Düffeldorf, Schadowiir. lö

' Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AUeestr.EckeElberfelderstr.

Cafe Palast 9
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große-*mod, Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Grolle
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

|. MBB

BRAHMS-Konservatorium 2£
H Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 @ £• g

verband, m. Musiklehrer(innen)-Seminar g o:yq Ä^Q

Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

«Rheingoldi»
Reffciurafions-Befrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
nacht. Karl Ducfcweüer

Kohlenhandlung
Iieopoldstrasse15

Doktor Kla,us

Lustspiel in 5 Aufzügen von Adolphe LArronge.
Spielleitung: Robert Burg.

Personen:
Leopold Griesinger........
Julie, dessen Tochter.......
Max von Boden, deren Gatte ....
Doktor Ferdinand Klaus......
Marie, Griesingers Schwester, seine Frau
Emma, deren Tochter.......
Referendarius Paul Gerstel.....
Marianne, Haushälterin bei Griesinger .
Lubowsky, Kutschei j bei Doktor
Auguste, Dienstmädchen j Klaus
Anna.............
Behrmann . . *.........
Colmar
Jakob Bauern

Ernst Herz
Franziska Wendt
Otto Busch
Robert Burg
Ida Ravenau
Nora Reinhard
Kurt Goldberg
Else Kittner
Emil Wirth
Erna Flock
Mizzi Heber-Rosen
O. F. Teuscher
Max Wogritsch
Paul Hermann

Nach dem 2 nnd 3. Aufzuge if.idet je eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 l / t Uhr.
BBBBBBBBIHiaBBBa

Ende ungef. IG 1/, Uhr

Brauerei Sdiumacner,ßolkersfrafje Peilfi BRHSSS, Düsseldorf
Ceppidie, Dekorationen, Polstermöbel ("%*•! f^n 44 nr\r\i rtr n>
Gardinen, Hlöbel- u.DekorationsstoffeVI l$£Illl«2(J}JlUi£

Kaserrtensfratje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

erzund %)T Rngu!ii5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSilberSItannGrabenstr.
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D.e bedeutendsten Kiinst-

|lerder Weltsingen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammonhon-SpeziaibausSt
Düsseldorf nur Köi.igsallee 78
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Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos iäfcSS
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

ey
Mittelstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

1
3aC0b Klingel (mm. penset)

Ä nelifäteffenu. IDetne
<5raf flbolfftr. 80 • Sernfpredje* 2600

&& jn pff j g Vornehmes Fauailien-H»:
€J\Cll 9H 0'GJmOtQl Elegantes erstklassigesWeinrestaui
DUSSELDORF

tel
Weinrestaurant

Am Corneliusplatz = Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel irdienhacherVornehm.Restaurant

===== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Thea



£\\h%$ liflPHPf Ftügel, Pianinos, Harmoniumsm W. j\l i£g£l -----&__' Tei!zahlungi Miet ; Umtausch ----------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
RHeestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!

■

Freitag, 5. Februar, abends 7'/ 2 Uhr
Abonnement 7:

i armen

Samstag, 6. Februar, afjends 7 1/, Ulir
Abonnement H:

AI: ich »oeli iiti fr'Sü^elklt'itle
Sonntag, 7. Februar, nachmittags 2'/ 2 Uhr

Zu ermäßigten Preisen
JTEiiriu

Abends 7 Uhr Abonnement !
B»i> vefkaiiTte Kraut
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Meister-Schule für Gesang
ErnstvonSchur.hu. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER^u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

HlHiik'Bkademie Düsseldorf, Charlottenstr.51, Telef. 9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£utJ¥.Iti Harmoniums
i Umtausch ------------------

aut schriftl. Vereinbarung
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'ster-Schule für Gesang
onSchuchu. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
Ku. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife

Hehl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

au Marie üallenkamp
Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433

[ßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

leldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
ldung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,
Dir. A- Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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